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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  
 
im Namen der Kommission „Lehre“ sende ich Ihnen hiermit eine Ausschreibung zu, die Ihnen die Möglichkeit 
gibt, der Kommission bis zum 22. November 2004 ein e-Learning-Projekt vorzulegen. Ihre Projekt-Vorschläge 
werden der Universität zugleich die Möglichkeit geben, die Anliegen und Bedürfnisse der Dozenten und 
Dozentinnen hinsichtlich des e-Learning besser kennen zu lernen. 
 
Das Rektorat hat vor kurzem ein Arbeitsdokument zum e-Learning gebilligt, zu dem auch diese 
Projektausschreibung gehört. Professoren, Lehr- und ForschungsrätInnen, Lehrbeauftragte, OberassistentInnen 
und LektorInnen können Projekte einreichen. Jedes angenommene Projekt wird von einer Person verwirklicht, 
die vom Zentrum NTE angestellt ist und die unter der gemeinsamen Verantwortung des Dozenten und des 
Zentrum NTE arbeitet. Die Kommission "Lehre" wird die Antragsteller im Laufe des Januar 2005 über ihre 
Entscheidung informieren, und die Projekte können maximal einen Monat später beginnen. 
 
Das Projekt soll die e-Learning-Technologien so nutzen, dass sie zu einer qualitativen Verbesserung des 
Unterrichts beitragen. Dabei sind folgende Kriterien zu beachten: 

• Nutzen für die Studierenden, 
• besondere Zielsetzungen der e-Learing-Technologien, 
• Ausmass des Gebrauches der Technologien im Kurs (sie dürfen nicht nur in einem fakultativen Teil 

eingesetzt werden), 
• Probleme, die im Unterricht mit der neuen Technologie gelöst werden 
• Kosten/Nutzen-Verhältnis, 
• Neue Prüfungsmodalitäten, 
• Verbesserung oder innovative Benutzung von Überlegungsinstrumenten (konzeptuelle Karte, 

kommentierte Ausgabe, Evaluation, Instrumente der Zusammenarbeit, Blog, usw.). 
 
Damit ein Projekt berücksichtigt werden kann, muss es den Kriterien entsprechen, die im Anhang festgelegt sind. 
Einige dieser Kriterien sind obligatorisch und müssen unbedingt in den Projektanträgen dokumentiert werden. 
Die Berücksichtigung der weiteren Kriterien wird auf jeden Fall von der Kommission positiv bewertet. Das 
Bewerbungsformular steht Ihnen auf der WebSeite des Zentrums NTE (www.unifr.ch/nte) zur Verfügung. 
 
Um die Chancengleichheit zu wahren, wird die Kommission "Lehre" darauf achten, dass nach Sprache und 
Fakultäten ein Gleichgewicht zwischen den ausgewählten Projekten entsteht.  
 
Für weitere Informationen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung. Sie können auch das Zentrum NTE direkt 
kontaktieren. Für den 9. November ist eine Sitzung vorgesehen (9:15–11:00 h, Saal S 2.117, Regina Mundi), um 
mit denen ins Gespräch zu kommen, die sich für die Ausschreibung interessieren.. 
 
Ich hoffe, dass diese Projektausschreibung bei Ihnen Interesse findet und grüsse Sie freundlich, 
 
 
 
Prof. Guido Vergauwen 
Präsident der Kommission "Lehre" 
 
 
P.S.: Selbstverständlich bietet das Zentrum NTE seine Unterstützung auch weiterhin allen Dozenten und 
Dozentinnen an, die sich an dieser Ausschreibung nicht beteiligen, jedoch Hilfe für kleinere Projekte brauchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.unifr.ch/nte


Anhang an die e-Learning Projektausschreibung / UniFR 2004 
 
Obligatorische Kriterien: 

1. Die Kandidatin/der Kandidat muss bereits ihre/seine ersten Schritte im Bereich des e-Learning gemacht 
haben1, und verpflichtet sich auf Dauer, eine der Software-Unterrichtsplattformen zu benutzen, die durch 
die Universität Freiburg unterstützt werden (Claroline, Moodle, WebCT). 

2. Die Kandidatin/der Kandidat muss die Einzelheiten des oder der Kurse liefern, in denen die durchgeführte 
Entwicklung benutzt wird (Fakultät, Jahre, Lehrende, Anzahl der Studenten). 

3. Das Projekt muss mit den vorhandenen Mitteln realisierbar sein (höchstens das Äquivalent eines 
Assistenten zu 50% während eines Jahres). Seine Durchführbarkeit wird durch das Zentrum NTE 
eingeschätzt.  

4. Das Projekt muss die gebräuchlichen Technologien des e-Learning anwenden2.  
5. Das Projekt muss einen Modellwert für andere Lehrveranstaltungen haben. 
6. Die/der Lehrende akzeptiert, dass ihr/sein Projekt evaluiert wird (formative Evaluation, die durch das 

Zentrum NTE vertraulich durchgeführt wird), und verpflichtet sich, an diesem Vorgang mitzuwirken und 
sich darum zu bemühen, dass die Studierenden einbezogen werden können. 

7. Falls das Projekt nicht von einer Professorin/einem Professor geleitet wird, muss die verantwortliche 
Person die offizielle Unterstützung des/der Vorgesetzten haben. 

 
Weitere Kriterien: 

8. Das Projekt wird innerhalb oder ausserhalb der Universität Freiburg durch Zusammenarbeit von mehreren 
Professoren unterstützt, sei es für die Realisierung der Einrichtung oder ihre Nutzung. 

9. Das Projekt entspricht einer ausdrücklichen Anfrage der Studierenden. 
10. Der geplante e-Learning-Kurs wird voraussichtlich von einer großen Anzahl von Studierenden besucht.  
11. Das Projekt ermöglicht der/dem Lehrenden eine Innovation (d.h. eine Änderung in dem, was sie/er bereits 

tut). 
12. Das Projekt ist in den größeren Horizont eines umfangreicheren und längerfristigen Projekts integriert 

(Entwicklungsaspekt des Projekts) 
13. Das Projekt steht im Zusammenhang mit Problemen, die im Rahmen der Bologna-Reform zu lösen sind. 
 

                                                 
1 Im Zweifelsfall kann die Kandidatin/der Kandidat das Zentrum NTE kontaktieren (nte@unifr.ch – tél : 83 34) 
2 Im Zweifelsfall kann die Kandidatin/der Kandidat das Zentrum NTE kontaktieren (nte@unifr.ch – tél : 83 34) 
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